
EINLADUNG



Programm

Donnerstag, 18. Februar 2016

ab 13.00 Uhr Willkommensgruß
14.00 – 14.30 Uhr Eröffnung
14.30 – 15.00 Uhr Entwicklung der Holzwirtschaft in Südtirol 
 Zahlen - Daten - Fakten 
 referent: Dott. For. Paolo bertoni, tIs innovation park - Cluster Holz & technik
15.00 – 16.00 Uhr (holz) experimentieren … 
 referentin: DI arch. Michaela Wolf, bergmeisterwolf architekten
16.00 – 16.30 Uhr Pause
16.30 – 17.30 Uhr (holz) vom Experiment zum Tragwerk 
 referent: Dr. Ing. arch. thomas schrentewein, schrentewein & Partner srl
17.30 – 18.30 Uhr mit Holz auf Beständigkeit setzten – die richtige Entscheidung? 
 Künstler: ulrich Perathoner, Holzschnitzerei aus st. ulrich (bZ)
ab 19.30 Uhr Südtiroler abend

FreItag, 19. Februar 2016

09.00 – 09.45 Uhr Verbindungen im modernen Holzbau und deren Bemessung 
 referent: Dipl.-Ing. Michael brunner, rotho blaas srl
09.45 – 10.30 Uhr Ein Traum vieler Holzbauingenieure 
 Punktgestützte Flachdecken, bauphysikalisch optimierte Balkonelemente  
 referent: Dipl.-Ing. roland Maderebner, universität Innsbruck
10.30 – 11.00 Uhr Pause
11.00 – 12.30 Uhr Impulsvortrag: 
 SHaKE YoUr LIFE: Der richtige mix aus Karriere, Liebe, Lebensart  
 redner/Coach: ralph goldschmidt
ab 12.30 Uhr Snack - Schaubetrieb - Netzwerken - ausklang

 Programmänderungen vorbehalten!

INFormaTIoNSTagE 
„cHaNcEN UND ENTWIcKLUNgEN Im HoLZBaU“ 

Zeit: Donnerstag, 18. Februar – Freitag, 19. Februar 2016 
ort: THEUrL Holzindustrie, 9911 Thal – Wilfern 40

gemeinsam möchten wir neue Strategien und Herausforderungen für holz- 
verarbeitende Unternehmen beleuchten. Dafür ist es uns gelungen, profunde  
Kenner der Branche und hochkarätige gastreferenten zu gewinnen.

gleichzeitig bietet dieser Treffpunkt einen willkommenen anlass, neue  Kontakte  
zu knüpfen und inspirierende gespräche zu führen.

Werfen Sie bei dieser gelegenheit auch einen Blick „hinter die Kulissen“  
modernster abbundtechnik.

Koordination:  
Standortagentur Tirol, regionalbüro osttirol, Tel. +43 (0)676 843101280 
 info@holzverbindet.at · www.holzverbindet.at

Kosten:
Informationstage inkl. abendveranstaltung,  
Tagungsband und Übernachtung € 125,–

Informationstage inkl. abendveranstaltung und Tagungsband € 75,–

Eine Kooperation im rahmen der Initiative „VorDENKEN für [oST]TIroL“ 

VORDENKEN
für [OST]TIROL

INFormaTIoNSTagE 
„cHaNcEN UND ENTWIcKLUNgEN Im HoLZBaU“ 

Zeit: Donnerstag, 18. Februar – Freitag, 19. Februar 2016 
ort: THEUrL Holzindustrie, 9911 Thal – Wilfern 40

online-anmeldung unter www.holzverbindet.at oder Sie füllen dieses Formular vollständig  
aus und  retournieren es per Fax +43 (0)5 90 905 3540 oder E-mail info@holzverbindet.at

Firma

anschrift (Straße, PLZ, ort)

Namen der Teilnehmer

Telefon / E-mail

Variante I (Kosten € 125,–)
Informationstage inkl. abendveranstaltung, Tagungsband und Übernachtung 
(Wir reservieren für Sie eine Übernachtungsmöglichkeit im raum Lienz)

Variante II (Kosten € 75,–)
Informationstage inkl. abendveranstaltung und Tagungsband   

 Stempel Unterschrift  

Koordination: Standortagentur Tirol, regionalbüro osttirol, mag. (FH) manuela gritzer 
Tel. +43 (0)676 843101280 ·  info@holzverbindet.at · www.holzverbindet.at

aNmELDUNg



INFORMATIONSTAGE 
„chANcEN uNd ENTwIckluNGEN IM hOlzbAu“ 

zeit: donnerstag, 18. Februar – Freitag, 19. Februar 2016 
Ort: ThEuRl holzindustrie, 9911 Thal – wilfern 40

Gemeinsam möchten wir neue Strategien und herausforderungen für holz- 
verarbeitende unternehmen beleuchten. dafür ist es uns gelungen, profunde  
kenner der branche und hochkarätige Gastreferenten zu gewinnen.

Gleichzeitig bietet dieser Treffpunkt einen willkommenen Anlass, neue  kontakte  
zu knüpfen und inspirierende Gespräche zu führen.

werfen Sie bei dieser Gelegenheit auch einen blick „hinter die kulissen“  
modernster Abbundtechnik.

koordination:  
Standortagentur Tirol, Regionalbüro Osttirol, Tel. +43 (0)676 843101280 
 info@holzverbindet.at · www.holzverbindet.at

kosten:
Informationstage inkl. Abendveranstaltung,  
Tagungsband und Übernachtung € 125,–

Informationstage inkl. Abendveranstaltung und Tagungsband € 75,–

Eine kooperation im Rahmen der Initiative „VORdENkEN für [OST]TIROl“ 

VORDENKEN
für [OST]TIROL

dIE REFERENTEN

dI Arch. Michaela wolf 
bergmeisterwolf architekten

zusammenhänge zwischen Ort,  
Material und konstruktion  
formen die Architektur, formen 
das zusammenspiel der Struk-
turen. Es geht um das Verste-
hen eben dieser Schnittstellen. 
wichtig dabei am Entstehen ist 
eine zündung, ein Anlass.

ulrich Perathoner 
holzschnitzerei Perathoner

der künstler arbeitet seit 1972  
als bildhauermeister mit großem 
Erfolg. Im September 2012 wurde 
der neue Firmensitz eröffnet, der 
sich am Eingang des Grödnertales 
befindet. die besondere bauweise  
macht aufgrund der knicke, 
Einkerbungen, Einschnitte und 
Öffnungen neugierig.

dipl.-Ing. Roland Maderebner 
universität Innsbruck

bedenkt man, dass die Steifig-
keitsmatrix des holzes noch 
immer nicht zur Gänze bekannt 
ist, bin ich zum einen erstaunt, 
zugleich aber auch fasziniert. 
Aber was ist schon Faszination, 
ohne sich von ihr lenken zu 
lassen?

dr. Ing. Arch. Thomas Schrentewein 
Schrentewein & Partner srl

Thomas Schrentewein, Studium  
des bauingenieurwesens und  
der Architektur an der universität  
Innsbruck, doktor der technischen  
wissenschaften; seit 1995 selbst- 
ständig tätig – Schwerpunkt  
holzbau, Vorträge und Veröffent- 
lichungen im In- und Ausland,  
verschiedene lehraufträge.

dipl.-Ing. Michael brunner 
Rotho blaas srl

Mitarbeiter eines multinationalen 
unternehmens mit ursprung in 
den italienischen Alpen, welches 
marktführend in der Entwicklung 
von technologisch hochwertigen 
lösungen für den holzbau ist.

Ralph Goldschmidt 
Redner und coach

Redner aus leidenschaft, buch- 
autor und Experte für nachhaltige(!) 
Spitzenleistungen. der diplomierte 
Volkswirt und Sportwissenschaftler 
ist lehrbeauftragter an hoch- 
schulen und Akademien.



OsttirOls Wirtschaft steht auf mehreren Beinen,
zumindest eines davOn ist aus hOlz.

etwa 50.000 menschen leben in Osttirol, einem Bezirk, dessen Gesamtfläche nur zu 12% 
besiedelbar ist. der rest ist natur pur, Berge, Gletscher – und Wald. holzreichtum prägt 
seit Jahrhunderten den Wohn- und lebensstil der menschen. die verarbeitung des viel- 
seitigen rohstoffes wurde in der region über Generationen zur meisterschaft entwickelt. 
immer wurden neue technologien eingesetzt und ein innovativer zugang zum klassischen 
Werkstoff holz gesucht. 

entlang der gesamten Wertschöpfungskette – vom Wald über das sägewerk bis hin zum 
holzbau und tischler – beschäftigen regionale Betriebe im handwerk und in der industrie 
hochqualifizierte facharbeiter. das hauptaugenmerk der unternehmen liegt auf der 
höchstmöglichen veredelung der natürlichen ressourcen bei maximaler schonung und 
erhaltung des reichtums unserer natur. im leitbild „zukunftsbild Osttirol 2025“ wird  
die holzverarbeitung als stärkefeld der region definiert. Besonders im aus- und Weiter-
bildungsbereich soll in überregionalen Kooperationen mit Bildungs- und forschungs- 
einrichtungen der erfahrungs- und Wissensaustausch auf kurzem Weg gefördert werden. 
die veranstaltungsreihe „hOlzverBindet“ will informieren und das zusammenkommen 
von Praktikern im holzbau fördern.


